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Ferienzeit - schönste Zeit!

Aber nicht, wenn wir uns gemäss Prospekt am Montag
um 23.55 Uhr auf dem Bahnhof zur Nachtfahrt (weil
billiger) einzufinden haben, oder wenn wir sofort nach
Arbeitsschluss zum Parkplatz der Autocars pressieren
müssen! Niemals kann Ferienzeit wirklich erholende,
befreiende Zeit des Menschseins werden, wenn wir von
einer Organisation (der Arbeit) in die andere fliehen
(Ferienunternehmung), wenn wir ein Gehetze mit dem
andern vertauschen. Mich dauern die Erholungssuchenden,

die in eine Sardinenbüchse eingepfercht (denn das
Unternehmen muss rentieren!), stundenlang fahren, um
am Ziel die seltensten und einmaligsten Sehenswürdigkeiten

im Schnellgang anzusehen, am einmalig schönen
Sandstrand zu baden, wo man vor lauter «Fleisch» den
Sand nicht sieht und das Wasser kaum findet! Wie gar
nicht erhebend und erholend ist das «Gemost» in der
weltlängsten Seilbahn zur welthöchsten Seilbahnstation!

Doch die Würstchen sind sehr teuer und einmalig
klein dort oben! Paris- oder Rom-Ferien sind wenig
erlabend — wieso verlassen wohl die Römer und
Pariser ihre Steinwüsten im Sommer? Mit Ferien auf
Mallorca oder Ischia kann man vielleicht imponieren —
sich erholen und erfreuen im Saison-Gewühle ist
wohl kaum möglich.

Gibt es Rezepte, die die Ferienzeit zur schönsten Zeit
werden lassen? Wohl kaum, denn nicht alles frommt
für jeden! Doch einige Gedanken wollen beherzigt —•

nicht unbedingt befolgt! —• werden:

1. Während vieler Wochen sind wir in einen Arbeitsplan

eingeschaltet. Ein Grossteil unserer Zeit ist be-
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